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tëfjronif ï>er berner

^ctncHrtuï»
8- Januar. In ßon/ol nimmt man

mit Befremden davon Kennt-
nis, dass künftig in der Schweiz
tcoAnAq/te yirzfe nicht mehr in
der elsässischen Nachbarschaft
praktizieren dürfen.

9. Januar. Erstmals diesen Win-
ter konnten die Mädchen der
neunten Klasse der ganzen
Kirchgemeinde Buchen in ei-
nem sechs Wochen dauernden
Kochkurs der Oberländischen
Volkswirtschaftskammer unter-
richtet werden.

11. Januar. Die Generaldirektion
der SBB rückt den Ba/mho/
I/yss in die Gruppe II der
Bahnhofe II. Klasse des Kan-
tons Bern hinauf.

— In Baimeuac eröffnet Fräulein
Strahm eine Privatschule für
die Kinder der abgelegenen
Höfe in den Gemeinden Cor-
celles und Crémines.
Der Hafen von Erlach ist so
stark aereist, dass die Schiffs-
kurse bis auf weiteres einge-
stellt werden müssen.

— Die ffb/murtgsriot in Biel dauert
trotz reger Bautätigkeit mit
unverminderter Härte an. Um
der Not einigermassen zu steu-
ern, müssten 500 neue Woh-
Hungen erstellt werden.
Auf Veranlassung der „Gesell-
schaft zur Förderung der juras-
sischen Interessen" wird eine
neue Krankenfenssc für den
Berner J ura gegründet.

H. Januar. Der Stadtrat von Biel
billigt das neue Schulfcaupro-
gramm, das die Errichtung von
vier neuen Klassen in Mad-
dretsch, eines neuen Mädchen-
Sekundarschtdhauses in Biel-
Stadt, eines neuen Sekundär-
^milhauses in Madretsch, einer
Gewerbeschule und einer Turn-

u e am Gymnasium vorsieht,
anuar. In Afeiringen wird

sin hsthetuverem gegründet.17. Januar. I,„ Bahnhof Spicz

eingerichtet.
rec/iernn (age

~ Gemäss Beschluss des Regie-
rates wird das Gemeinde

zwfi. fragen : In Bleu

sd üb Alberne Schlüs-

IG'enz haben

in fol grössten Teilinfolge guten Absatzes ihrer

Schnitzereien bei den ameri-
kanischen Urlaubern. Die aus-

ser Kurs geratene Musikdose
gelangt wieder zu Ehren.

18. Januar. In Bassecour* erleidet
ein kleiner Knabe föd/ic/ie
Brandieundeu, weil er einen
Kaffeekrug umleerte.

— Ein Ernst F. Bieri aus Brook-
/yn richtet einen Brief an die
Sekundärschule Interlaken mit
der Bitte, ihm ein Exemplar
des Gesangbuches seines Gross-

raters herauszugeben, damit er
seine Kinder die Schweizer-
lieder lehren könne.

19. Januar. Der Regierungsrat hat
in das Fcrzcrc/inis der Natur-
(fenfemä/er aufgenommen: die
Schoreneiche Strättligen; die
Bettlereiche bei Thun und den

erratischen Block im Sattel-
stiibli, Gemeinde Eggiwil, der
aus exotischem Granit besteht.

StaDt «crit
14. Januar. Die Stadtpolizei gibt

bekannt, dass auf der Bahn-
strecke SBB bei der Signal-
station Wylerfeld in einen Per-

sonenwagen ein faustgrosser
Stein getcor/en wurde, der ein
kleines Kind am Kopf erheblich
verletzte.

16. Januar. An der Pestalozzi-
feier der Basler Universität
wird P/arrer IFa/tcr Lüt/ii aus
Bern zum Ehrendoktor der
Theologischen Fakultät Basel

ernannt.
16. Januar. An der I.änggass-

Strasse öffnete ein sechsjähriger
Knabe das Küchenfenster des

vierten Stockes, und .stürzt

vom Fensterbrett auf das

Trottoir hinunter zufode.

17. Januar, / 7. P. Stephan, Ver-

waltungspräsident der Maschi-

nen-Aktiengesellschaft.
18. Januar. PD. Dr. med. yB/red

Schmid, Privatdozent an der

Universität Bern, geb. 1884.

Der Verstorbene bearbeitete
u. a. ein medizinisches Sammel-

werk aus dem 16. Jahrhundert,
das älteste wissenschaftliche
Astronomiewerk in deutscher

Sprache.
18. Januar. In Bern treffen am«-

rikarusc/ic Studenten, Heeres-

angehörige, zu zweimonatli-
chem Studium an der Berner-
Universität ein.

'och® V® l
^'•'«g — Verlag, Inseratenannahme und Redaktion : Berne«

'•arbalt Laupenstrasse 7a, Bern, Telephon 2 48 45, unter ständiger

ansZulli*°"' B. Kleiner*, Bern; Dr, A. Fankhauser, Belp (Politischer Teil);

Inzeln '"'9*" ' Chr. Lorch (Historisches); Redaktionssekretariat (Lokales

r. 7 75
Rp. — Abonnementspreise: Jährlich Fr. 15.—, halbjährlich

nfallj Fr. 4 — Poslscheckkc-to III 11264. — Abonnenten-

Ile U Wll vorteilhaft (speziell für Kinder). Wldiflg bei Unfällen!

Jlqe
" ® Todesfälle telegraphisch) sind sofort zu melden an die Adresse:

ho ^®'^'^h®'""ogs-Aktiengesellschaft in Bern, Bundesgasse 18, (Tele-
85 55). Buch- und Tiefdruck : Verbandsdruckerei AG. Bern

H. ZULAUF
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Jacken

Capes

in grosser Auswahl und nach Mass

Bern Marktgasse 55 I. Stock
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Keramik
in

grosser
Auswahl
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B E R N I N A
Nähmaschinen -Abonnement
Schon von

an monatlich können
Sie sich mit unserem
Abonnement -System
auf ideale Welse eine

B E R N I N A
-Nähmaschine sichern. Verlangen Sie bitte
unsere Prospekte. König & Bleisar, Barn,
Beundenfeldstrasse 21 Telephon 2 65 55
Hirschengraben 2 Telephon 2 2200
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Berncrland
8. .lanuar. In kou/o/ nimmt im>»

mit Lefremden davon Kennt-
uis, âass knnktig in âer 8c/lU!ei-
U)o/tn/la/ìe ^ìrzite niât melir in
àer elsässiseben iXaebbarsebakt
praktizieren äürken.

9. .lanuar. Krstmals diesen V^in-
1er konnten die ^lâdeìien der
neunten Niasse der Sanken
KireÜSemeinde Luàen in ei-
nem seeks V^oeken dauernden
Koekkurs der Dberländiseken
Volkswirtsekaftskammer unter-
riektet werden.

11. Januar. Die Deneraldirektion
äer 8KK rückt âen kal-n/.»/

in die Druppe II der
Lslmkofe II. Klasse des Kan-
tons Lern kinauf.

^ In dîairneun erolfnet Kräulein
Ltrabm eine krivatscbule kür
àie Kinâer âer abgelegenen
Döke in âen Kemeinâen (in r-
cesses nnà krêmines.
Der Unken von Dr/ac/r ist su
stark »er,-iz,, âass âie 8»biiks-
Kurse bis soi weiteres einge-
«teilt werden müssen.
Die sso/iunugsuol in Kiel âauert
trot- reger Kautätigkeit mit
unvernrinäerter Härte an. Um
àer Vot einigermassen -u steu-
ern. müssten 5U0 neue Vttb-
nunSen erstellt werden,
àk Veranlassung âer „Desell-
«àa5t xur Korde runS der ^uras-
siscben Interessen" wirâ eine
neue Krankeukosse kür âen
öerner .1 ura SeZründet.

II.. .lannar. ver Staâtrat von Sie!
Idlljßt das neue 8ckuibau/,rc>-
Krankn», das die KrrielitunS von
^ier neuen Klassen in Nad-
âretscb, eines neuen Vlââcben-
^ekunàarscbulbause» in kiel-
Ltaât, eines neuen 8ekunâar-
^oulüsuses in ^ladretsek, einer
Dewerbesebule nnâ einer 'knin-

» e am D^mnasium vorsiebt,
snuar. Iu ^/eirinAen wird

öst/»auverein SeSründet.
N-^nuar. In. babnbol 8>.er

eingericbtet/°'''^"^""''^^
" gemäss kesckluss âes kegie-

^"^rates wirâ âas keme.nâe-
- In lîl-.n

^ ' ^à°u.te silberne 8eklüs-
»"-n. ,à

IIoelû>^>"àà^ ^ Drieu- kaben

tnknl ""M grössten Veil
^uten àat-es ibrer

8ebnit?.creien bei âen ameri-
kaniseken Urlaubern. Die aus-

ser Kurs geratene Nusikâose
gelangt wieâer -» Dbren.

18. danuar. In öassecourt erleidet
ein kleiner Knabe ködkc/re

Lranduiunderr, weil er einen
KatleekruS umleerte.

— Din Drnst I' kieri aus kroo/c-

/vu riebtet einen krick an âie
8ekunâarscbule Interlaken mit
âer kitte, ikr» ein Dxemplar
des DesanS^uc/res àei/^s Dro^s-

ralers berausxuSeben, damit er
seine Kinder die Hebweixer-
lieâer lebren könne.

>9. .lanuar. Der kegierungsrat bat
in das Kerzeic/mi« der /Vutur-
i/eu/cmu/er ausgenommen I âie
Leboreneiebe 3trättli»en; die
Lettlereiebe bei Kbun und den

erratiseben kloek im 8atte>-

stübli, kemeinâe Dggiwil, âer

aus exotischem Dranit bestebt.

Stadt Bern
14. .lanuar. Die 3tacltpolixei Sibt

bekannt, dass auf der Labn-
streeke 3KK bei âer 8jgnal-
station ^lerleld in einen Ler-

sonenwa^en ein faustSrosser
Ftein Keuior/en wurde, der ein
kleines Kind am Kopf erbeblieb
verletzte.

16. danuar. ^n der l^estalo^xi-
feier der Lasier Universität
wird f^/urrer l^u/ter /.üt/n aus
Lern ?um Kürendoktor der
ddieoloßiselien Fakultät Lasel
ernannt.

lö. .lanuar. ^Vn âer I.änggass-
strasse ollnete ein seeüsjäliriAer
Knabe âas Küebenkenster âes

vierten 8toekes, und >tür2t

vom Kensterlirett auf das

Vrottuir binunter -utoâe.
17. .lanuar. s /. k. 87e/,/nia. Ver-

waltun^spräsident der ^Vlaselii-

nen-Vktiengesellsebait,
18. danuar. I'D. Dr. med. ^4l/red

8c/l„li</. krivstâo-^ent an âer

Universität Lern, Sei). 1334.

ver Verstorbene bearbeitete
U. a. ein medizinisches Zainmel-
werk aus dem 16. daürimndert,
âas älteste wissensebaktliebe
^stronomiewerk in deutselier

8praebe.
I». lanuar. In kern tresse» UUIS-

ri/cun isc/l» Llllâeuteu, Heeres-

anSeliöriSe, xu sweimonatli-
ebem 8tuâium an âer kerner-
Universität ein.

V» I
^ êitsg — V«rlag, lnzvratvnsonakmo und k«dalction: övfus«

i.«upan5tfa55« 7s, Kvrn, I«l«p6on 2 4S 45, ontsr ständiger
^^'^'^^inert, vsrn l)r. fsnlcksu5sr. volp tk'vlitizcksr Ivil):

inr»>^ Lin. t»rcö >k>ài5cb«i>! It-äsköonzs-kr-i-ri«, <tok->«! >.

^ ^
Z5 kp. — ^konnamentzpreiz« : läkrlicü 5r. 15.—, kalkjäkriicü

à>i» .^iàbrbcb sr. « I-o,,ict,-ckkc ,o «I HZ«. — /,b->nn°n»°n-

»« tl ^ vor,«ilk-tt Irpsr!»» illr Kinâsr,. Vlâitlg d»I Untällsn!

llo
^ ^ llodvziällv telvgrspki5cü) 5ind zotort TU melden sn dia /^draî5s:

6a ^^^^'cüerung5-/Üctiengsse!l5cüstt in kern. Kundv5ga»5e IS, llalo-
L5 55j. kucü- und livtdruck:V«rtzsnd5druckvr«l kern

6!.

Vs5 Vsrtrsusn5Üsu5 tür

?s>T-I^ànts!

Lapez

in gro»«r àuiwaiil unâ n»«b kta»

ksro /âsrkigssîs 55 >. Ziock

S/Z

lisrsmilt
ÏN

g?05»vr
Xu»t»skl

ösksnnl, vorlsilksll uncl gut

vsrn. i^arlitgS55S IS

^/si5enüsu5plstr 12, kern

In

psikum,

?oil«ttvnsrtilc«ln
5tst5

eins gediegene
Huznaüi

Lau3 der Osscüenics

kern
^srictgs55e 9

v c k i6i i n z
I^slims8ct>it>sn -^Soniismsiit

an monstiicü künnvn
5is 5icü mit un5erem
Abonnement -5^5tem
suk ideale >Vei5s eine

o c k n I K 4
-6tâbms5ckins îicbvrn. Verlangen 5ie bitte
unssr» srospski«. KSnIg » SI«Il»r, Snrn,
ösundvntsidztrazls 21 Islepbon 2 65 55
kirscbongrabsn Z Islepbon Z ZZ <x>
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